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Theile der Kathedrale von Canterbury kennen, von 1174 bis 1185 erbaut*). 
Hier tritt an dem kreisrunden Chorfchluß und Umgang, fo wie an den in kräf- 
tiger Plaflik behandelten Details noch der ausländifche Einfluß, und zwar in 
romanifirender Färbung, hervor. Wilhelm von Sens begann den Bau, laut dem 

Fig. 644. Kapelle Heinrich’s VII. in Weftminfter, 

ausführlichen und höchft merkwürdigen gleichzeitigen Berichte des Mönchs Ger- 
vafıus, beim weftlichen Kreuzfchiff (Fig. 645). In rafcher Aufeinanderfolge wur- 

den zuerft die beiden Seitenfchiffe mit je fünf Kreuzgewölben verfehen, darauf 
die faft quadratifchen fechstheiligen Gewölbe des Mittelraumes ausgeführt. So- 

*) Willis: The architectural history of Canterbury Cathedral. London 1844.


